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Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 26. 


Inhalt des Reichs⸗Geſetz⸗Blatts. 


Das 13. und 14. Stück des Reichs⸗Geſetzblatts 
pro 1876 enthält unter: 


Marienwerder, den 28. Juni. 


1876. 


6275 bis 6284, 6705 bis 6714, 6775 bis 6784, 6935 
bis 6944, 7185 bis 7194, 7785 bis. 7814, 7825 bis 
7844, 8216 bis 8225, 8296 bis 8305, 8766 bis 8775, 
9027 bis 9036, 9067 bis 9076, 9647 bis 9656, 9898 


Nr. 1134 den Erlaß, betreffend das oberſte Militärge⸗ bis 9907, 9938 bis 9947, 10368 bis 10377, 10580 
richt fur Marineſachen. Vom 23. Mai 1876. bis 10589, 10901 bis 10910, 10921 bis 10930, 10961 
Nr. 1135 die Bekanntmachung, betreffend die Erwei⸗ bis 10970, 10991 bis 11000, 11231 bis 11240, 11351 
terung von Feſtungsanlagen. Vom 7. Juni 1876. bis 11360, 11485 bis 11494, 11685 bis 11687, ge⸗ 
Nr. 1136 die Bekanntmachung, betreffend die Ernen⸗ zogen worden. Dieſelben werden den Beſitzern mit der 
nung eines Bevollmächtigten zum Bundesrath. Vom Aufforderung gekündigt, den Kapitalbetrag vom 2. 
13. Juni 1876. Januar 1877 ab bei der Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe 


Inhalt der Geſetz⸗ Sammlung. 

Das 12. und 13. Stück e e 

pro 1876 enthält unter: 1 3 

Nr. 8411 das Geſetz über die Aufſichtsrechte des Stolte 

bei der Vermögensverwaltung in den katholiſchen 
Diözeſen. Vom 7. Juni 1876. 


hierſelbſt Oranienſtraße 94 (aber nicht mehr bei der 


Hauptkaſſe der Weſtphäliſchen Eiſenbahn) in den ge: 
wöhnlichen Geſchäftsſtunden gegen Quittung und Rück⸗ 
gabe der Aktien nebſt den dazu gehörigen nicht mehr 
zahlbaren Zinskoupons Ser. VI. Nr. 5 bis 8 und 
Talons, zu erheben. 


Die Einlöſung kann auch bei den Regierungs⸗ 
Hauptkaſſen, ſowie bei der Kreiskaſſe in Frankfurt am 


Nr. 8412 das Geſetz, betreffend die Anwendung der Main und den Bezirks⸗Hauptkaſſen in Hannover, Osna⸗ 


für den Verkehr auf den Kunſtſtraßen beſtehenden brück und Lüneburg bewirkt werden. 


Zu dieſem Zwecke 


Vorſchriften auf den Kreis Ziegenrück vom 1. Januar ſind die Aktien nebſt Koupons und Talons einer dieſer 


1877 ab. Vom 1. Juni 1876. 

Nr. 8413 das Geſetz, betreffend die Aufhebung der 
Parochialexemtionen. Vom 3. Juni 1876. 

Nr. 8414 das Geſetz, betreffend den Ankauf und den 
Ausbau der Bahnſtrecken Halle⸗Kaſſel und Nordhau⸗ 
ſen⸗Nixei. Vom 7. Juni 1876. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
entral⸗Behörden. 


1) Bekanntmachung, 
betreffend die 7. Verlooſung von Stamm⸗Aktien der 
Münſter⸗Hammer Eiſenbahn. 

Bei der heute öffentlich in Gegenwart eines Notars 
bewirkten Verlooſung der am 2. Januar k. J. zu til⸗ 
genden Stamm⸗Aktien der Münſter⸗Hammer Eiſenbahn 
ſind die 573 Stück à 100 Thlr. Nr. 71 bis 80, 491 
bis 500, 1311 bis 1330, 1431 bis 1440, 1581 bis 
1590, 1651 bis 1660, 1741 bis 1750, 2021 bis 2030, 
2181 bis 2190, 2541 bis 2550, 2771 bis 2780, 2961 
bis 2970, 3333 bis 3342, 3423 bis 3432, 3633 bis 
3642, 3833 bis 3842, 3923 bis 3932, 4003 bis 4012, 
4283 bis 4292, 4513 bis 4522, 4893 bis 4902, 5093 
bis 5102, 5173 bis 5182, 5283 bis 5302, 5603 bis 
5612, 5823 bis 5832, 5863 bis 5872, 6024 bis 6033, 


Kaſſen einzureichen, welche ſie der Staatsſchulden⸗Til⸗ 
gungskaſſe zur Prüfung vorzulegen und nach erfolgter 
Feſtſtellung die Auszahlung zu beſorgen hat. 

Der Geldbetrag der etwa fehlenden, unentgeltlich 
mit abzuliefernden Zinskoupons wird von dem zu zah⸗ 
lenden Kapitalbetrag zurückbehalten. 

Vom 1. Januar 1877 ab hört die Ver⸗ 
zinſung dieſer Aktien auf. 

Berlin, den 14. Juni 1876. 

Haupt⸗Verwaltung der Staatsſchulden. 
Graf zu Eulenburg. Löwe. Hering. Rötger. 


2) Bekanntmachung. 
Poſtaufträge und Poſtanweiſungen im Verkehr mit 
der Schweiz. 


Vom 1. Juli ab können im Verkehr mit der 
Schweiz Gelder im Wege des Poſtauftrages bis 
zum Betrage von 750 Franken (ſtatt wie bisher von 
187 ½ Franken) eingezogen werden. Poſtauftragsbriefe 
nach der Schweiz unterliegen dem Porto von 20 Pf. 
für je 15 Gramm und außerdem einer Gebühr von 
20 Pf. für jeden Brief. Der vom Adreſſaten eingezo⸗ 
gene Betrag wird dem Abſender, nach Abzug der Poſt⸗ 
anweiſungsgebühr, mittelſt Poſtanweiſung zugeftellt. 

Poſtanweiſungen nach der Schweiz ſind vom 


Ausgegeben in Marienwerder den 29. Juni 1876. 
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1. Juli ab bis zum Betrage von 375 Franken (ſtatt bezirk Wirry, Kreiſes Schwetz, ſtatt des Administrators 
wie bisher von 1871 Franken) zuläſſig. Die Gebühr Engel in Rownitza, hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 
beträgt bei Summen bis 100 Franken 40 Pf., über Königsberg, den 10. Juni 1876. 
100 bis 200 Franken 80 Pf., über 200 bis 300 Fran⸗ Der Ober⸗Präſident der Provinz Preußen. 
00 6 Mark 20 Pf. und über 300 Franken 1 Mark v. Horn. 
6 5 
Telegraphiſche Poſtanweiſungen werden bis 6 
zum Betrage von 200 Franken zur Beförderung nach 
der Schweiz angenommen. 

Berlin W., den 14. Juni 1876. 

Kaiſerliches General⸗Poſtamt. 


Bekanntmachung. 
Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
vom 22. September 1874 bringe ich die erfolgte Er⸗ 
nennung: 

1. des Rittergutsbeſitzers von Blücher in Oſtrowitt zum 
Standes⸗Beamten für den XXXI. Standesamts⸗ 
bezirk Oſtrowitt, Kreiſes Löbau, ſtatt des Guts⸗ 
adminiſtrators Steinbart in Wardengowo, 

2. des Lehrers Goralski in Oſtrowitt zum zweiten 
Stellvertreter des Standesbeamten für den vorge⸗ 
dachten Bezirk, 

hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 

Königsberg, den 16. Juni 1876. 

Der Ober⸗Präſident der Provinz Preußen. 
v. Horn. 


7) Bekanntmachung. 
ante HH 755 15 e e 
an 1770 l 7 en vom 19. September 18 ringe die erfolgte Er⸗ 
Beikrikt en a N a nennung des Lehrers Eſchenbach in Fronau zum Stell⸗ 
3 g : vertreter des Standes⸗Beamten für den III. Standes: 
Vom 1. Juli ab treten dem allgemeinen Poſt⸗ amtsbezirk Stanislawken, Kreiſes Kulm, ſtatt des Lehrers 
verein bei: Britiſch⸗Indien (Hindoſtan, Britiſch Thiede in Fronau, hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 
Birma, Aden) und folgende Franzöſiſche Kolonien, Königsberg, den 16. Juni 1876. 
nämlich in Amerika: Martinique, Guadeloupe nebſt Der Ober⸗Präſident der Provinz Preußen. 
Zubehör, Franzöſiſch Guyana, St. Pierre und Mique⸗ v. Horn. 
jon; in Afrika: Senegambien nebſt Zubehör, Gabun, 8) Nachdem die Wahl der Kirchenvorſteher ebenſo wie 
Réunion, Mayotte und Zubehör, St. Marie de Mada⸗ die der Gemeindevertreter in der katholiſchen Pfarrge⸗ 
gaskar; in Aſien: Franzöſiſche Niederlaſſungen in meinde Plusnitz, Kreis Culm, nicht zu Stande gekommen 
Indien — Pondichery, Chandernagor, Karikal, Mahsiſt, habe ich auf Grund des § 46 des Geſetzes vom 
und Yanaon — ſowie in Cochinchina; in Auſtral ien: 20. Juni 1875 (G.⸗S. S. 241 ff.) 
Neu⸗Caledonien und Zubehör, die Marqueſas⸗Inſeln, den Gutsbeſitzer und Amtsvorſteher, Herrn Schmidt 
Tahiti und die unter dem Schutze Frankreichs ſtehenden zu Bielaw (Bielawy) 
Auſtraliſchen Inſelgruppen. zum kommiſſariſchen Verwalter der Vermögens⸗Angele⸗ 
Es beträgt alsdann nach Britiſch⸗Indien und genheiten der genannten Pfarrgemeinde ſowohl in 
den Franzöſiſchen Kolonien das Porto für: gewöhn⸗ Stelle des Kirchenvorſtandes als auch der Gemeinde⸗ 
liche frankirte Briefe 40 Pfennig auf je 15 Gramm, vertretung ernannt, was hierdurch mit dem Bemerken 
Poſtkarten 20 Pf. das Stück, Druckſachen, Waaren⸗ zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird, daß derſelbe 
proben und Geſchäftspapiere 10 Pf. auf je 50 Gramm. am 31. Mai d. J. fein bezügliches Amt übernommen 
Für unfrankirte Briefe aus jenen Gebieten find 60 hat. 
Pf. auf je 15 Gramm zu entrichten. 
Berlin W., den 21. Juni 1876. 
Kaiſerliches General⸗Poſtamt. 


8) Bekanntmachung. 
Aufſchrift auf poſtlagernden Briefen nach England. 


In England werden ſolche als „poſtlagernd“ be⸗ 
zeichnete Sendungen, bei welchen zur Angabe der Auf⸗ 
ſchrift nur einzelne Buchſtaben und Zahlen 
oder fingirte Namen angewendet ſind, nicht an 
den Empfänger ausgehändigt, ſondern als unbeſtell⸗ 
bar nach dem Aufgabeort zurückgeleitet. 

Berlin W., den 17. Juni 1876. 

Kaiſerliches General⸗Poſtamt. 


A Bekanntmachung. 


Marienwerder, den 9. Juni 1876. 
Der Regierungs⸗Präfident. 
v. Flottwell. 


9) 100 Mark Belohnung. 
Verordnungen und Bekanntmachungen der In der Nacht vom 11. zum 12. Juni d. J. 
rovinzial⸗Behörden. ſind durch gewaltſamen Einbruch, aus der Kirche zu 
Lubiewo, Kreiſes Schwetz nachbenannte Gegenſiände 
5) Bekanntmachung. geſtohlen: 


Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung] 1. ein ſilberner inwendig vergoldeter Communion⸗Kelch, 
vom 28. Auguſt 1874 bringe ich die erfolgte Ernennung 1 Pfd. u. 2 th. Gewicht, Werth 40 Thlr. — Sgr., 
des Gutsbeſitzers Heinrich in Falkenhorſt zum Stellver- 2. zwei neue meſſingene ſtark vergol⸗ 
rcter des Standesbeamten für den XXX. Standesamts⸗ dete hl. Oelgefäße, Werth. 8 — = 
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3. eine neue leinene Albe inclusive ſität reſp. den Univerſitäten, worauf der Examinandus 
Zwirnborden, Werth 12 Thlr. — Sgr., ſtudirt hat, 3. des Signum facultatis, 4. des Abend⸗ 
4. ein fein leinenes Chorhemde, Werth 5 — =: mahlszeugniſſes, 5. des lateiniſch abgefaßten curriculum 
5. 3 Stück Chorhemden für Knaben vitae, ſchriſtlich zu melden. Am 25. Juli 11 Uhr 
4 I Thlr.. 3 — Miorgens find bei demſelben Dekan die Themata zu 
6. ein kleines meſſingenes Löffelchen den ſchriftlichen Arbeiten entgegenzunehmen. Der ſpäteſte 
aus dem Weihrauchsſchiffchen =: 5 Einſendungstermin der Arbeiten iſt der 25. September. 
7. Opferkaſtenſchloß zerſchlagen und Die perſönliche Meldung beim Dekan Behufs der Claus: 
circa 1 Thlr. Opfergeld geſtohlen 1 = — = \furarbeiten und der mündlichen Prüfung findet ſtatt 
8. zwei leinene Gürtel — = 10 = am 4. Oktober 9 Uhr Morgens. 
9. eine Flaſche Kirchen⸗Wein aus⸗ Königsberg, den 20. Juni 1876. 1 
getrunken 10 = Die theologiſche Fakultät der Königl. Albertus⸗Univerſität. 
10. ein prinzmetallenes verſilbertes Dr. Sommer. 
Kreuz, circa 1 Fuß und 4 Zoll | z. Dekan. 
hoch, Werth SCH W 


11. zwei zinnerne Kreuze circa 1 Fuß 14) Bekanntmachung. 
4 Thl . = 5 e 1 feat 9 e 
; 4 82 Thlr. 25 Sgr. daß der Kreis⸗Ausſchuß die Vereinigung der Tommuna = 
Obige Belohnung fidern wir; nn A freien Grundſtücke von Upilka mit dem Kommunal 
Umftände und Thatſachen anzeigt, durch welche die Si Heidemühl, gemäß § 135 IX., 1 der Kreis⸗ 
Thäter ermittelt und zur gerichtlichen Beſtrafung ge⸗ ig a 55 AN 
bracht werden. Wir fordern daher Jeden, der über ch ur 95 „Mai 1876. 
den Verbleib der vorgenannten geſtohlenen Sachen oder amens des a 
ſonſt zur Ermittelung der Thäter nähere Angaben Der Landrath. 
machen kann hiermit auf, ſolches der nächſten Polizei⸗ v. Tepper. 
1 110 Königlichen Kreisgerichte in Schwetz oder 15) 
önigliche sa igen. 5 * x N 
2 1 W 5 nen i Für diejenigen Gegenſtände, welche auf der in 
Königliche Negierung. Abthellung des Innern. der Zeit vom 13. bis 27. Auguſt d. J. in Nürnberg 
10) Unter den Pferden des Stellmachers Reichwald in ſtattfindenden internationalen Ausſtellung von Maſchinen, 
Gr. Bandtken, Kreiſes Marienwerder, der Beſttzerin ber undi haßt ausgeſtelt e d erbaut 
Hempel in Waldeck, Kreiſes Löbau und in Vorwerk leiben, keit auf allen Preußischen Stants-Eifenbahnen 
eine Transportbegünſtigung in der Weiſe ein, daß 
für den Hintransport die volle tarifmäßige Fracht be⸗ 
rechnet wird, der Rücktransport auf derſelben Route an 
den Ausſteller aber frachtfrei erfolgt, wenn durch Vor⸗ 
lage des Original⸗Frachtbriefs für die Hintour ſowie 
durch eine Beſcheinigung des Ausſtellungs⸗Comitees 
nachgewieſen wird, daß die Gegenſtände ausgeſtellt 
geweſen und unverkauft geblieben find und wenn der 
Rücktransport bis zum 1. Oktober d. J. ſtattfindet. 
Bromberg, den 10. Juni 1876. 
Königliche Direktion der Oſtbabn. 
16) Vom 1. Juli 1876 ab wird den Güterzügen 
Nr. 393 und 394 zwiſchen Thorn und Alexandrowo 
ein Perſonenwagen III. Klaſſe zur Beförderung von 
Paſſagieren beigegeben werden. 
Zug Nr. 393: Thorn Abfahrt Nachmittags 7 
115 = 7 5 en Nachmittags 8 1185 5 
theilung für Kirchen⸗ „Alexandrowo Ankunft Nachmittags 8 Uhr 17 M., 
* 0 e . r Zug Nr. 394: Alexandrowo Abfahrt Vormittags 
13) Diejenigen Theologie⸗Studirenden und Kandidaten, 8 Uhr 42 M., Otloczyn Abfahrt Vormittags 9 Uhr 
welche ſich dem Cramen pro licent. conc. im nächſten 42 M., Thorn Ankunft Vormittags 10 Uhr 14 M. 
Termine unterziehen wollen, haben ſich dazu bei dem Bromberg, den 14. Juni 1876. 
unterzeichneten Dekan ſpäteſtens bis zum 13. Juli Königliche Direktibn der Oſtbahn. 
1876 unter Einſendung 1. des Abgangszeugniſſes vom 17) Im direkten Perſonen⸗ und Gepäck Verkehr zwiſchen 
Gymnaſtum, 2. des Abgangszeugniſſes von der Univer⸗ den dieſſeitigen Stationen Bromberg, Thorn, Danzig, 


Bekanntmachung. 


Z 


Emilienthal, Kreiſes Dt. Crone iſt die Rotzkrankheit 
ausgebrochen; dagegen iſt dieſelbe unter den Pferden 
der Beſitzer Pollnau und Raykowski in Rauden und 
Bartſch in Gr. Garz, Kreis Marienwerder und des 
Beſitzers Porgan in Freyſtadt beſeitigt. 
Marienwerder, den 20. Juni 1876. 

Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
11) Dem Fräulein Anna Ulrich in Thorn iſt die Er⸗ 
laubniß ertheilt, im Bezirk der unterzeichneten Königl. 
Regierung Privatunterricht zu ertheilen. 

Marienwerder, den 20. Juni 1876. 
Königliche Regierung. 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
12) Dem Herrn Auguſt Krauſe in Zabiak iſt die Ge⸗ 
nehmigung ertheilt, im Bezirk der unterzeichneten Kö⸗ 
nigl. Regierung als Hauslehrer zu fungiren. 
Marienwerder, den 15. Juni 1876. 
Königliche Regierung. 
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Elbing, Königsberg, Eydtkuhnen und der Station Bromberger Eiſenbahn einerſeits, und beziehungsweiſe 
Leipzig der Berlin⸗Anhaltiſchen und der Station Dresden den Stationen Lüttich, Brüſſel, Antwerpen, Oſtende, 
der Leipzig⸗Dresdener Eiſenbahn wird vom 1. Auguſt London via Oſtende, London via Calais und Paris 
er. ab die Gepäcküberfracht für je 10 Kilogramm in des Belgiſch Franzöſiſchen Eiſenbahnverbandes über die 
der Weiſe erhoben, daß dieſelbe das Doppelte der bis⸗ Routen Stendal⸗Cöln⸗Herbesthal und Kreienſen⸗Elber⸗ 
herigen Gepäcküberfracht für je 5 Kilogramm beträgt feld⸗Bleyberg andererſeits, kommen vom 1. Auguſt er. 
a Das Nähere hierüber iſt bei den Gepäck⸗Expedi⸗ ab erhöhte Fahrpreiſe zur Erhebung; ein Gleiches ge⸗ 
tionen der vorgedachten Stationen zu erfahren. ſchieht von dem gedachten Tage ab im direkten Per⸗ 
Bromberg, den 16. Juni 1876. ſonen⸗ und Gepäck⸗Verkehr zwiſchen den Feſſeitigen 
Königliche Direktion der Oſtbahn. Stationen Bromberg, Danzig, Königsberg, Eydtkuhnen 
und den Stationen Hannover, Bremen und Cöln des 
18) Bekanntmachung. Berlin⸗Cölner Eiſenbahnverbandes via Stendal, zwiſchen 
Vom 1. Juli d. J. ab werden in den Courier⸗ St. Petersburg und Cöln via Stendal, zwiſchen St. 
zugen Nr. 1 und 2 der Königl. Oſtbahn Paſſagiere 


Petersburg und Rotterdam, Amſterdam, Haag und 
Er 155 dritter Wagen⸗Klaſſe zu Schnellzugs⸗Preiſen London via Stendal⸗Emmerich reſp. Salzbergen, ſowie 
befördert. 


zwiſchen St. Petersburg und Cöln (Deutz) via Kreien⸗ 
Bromberg, den 16. Juni 1876. 


ſen⸗Elberfeld. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. Ferner wird von dem 1. Auguſt cr. ab die Ge⸗ 
19) Bekanntmachung. 


päcküberfracht im direkten Verkehr zwiſchen Bromberg, 
f Danzig, Königsberg, Eydtkuhnen und Hannover, Bremen 
Zum Oſtdeutſch⸗Rheiniſchen Eiſenbahn⸗Verbande und Coln via Stendal für je 10 Kilogramm in der 
tritt vom 1. Juli d. J. ab zum Verbands⸗Gütertarif Weiſe erhoben, daß dieſelbe das Doppelte der bisheri⸗ 
vom 1. Auguſt 1874 ein 16. Nachtrag, enthaltend: gen Gepäcküberfracht für je 5 Kilogramm beträgt. 
1. Einführung neuer zufäßlicher Beſtimmungen zum Das Nähere hierüber iſt bei den Billet⸗ keſp. 
Betriebs⸗Reglement, Gepäck⸗Expeditionen der vorbezeichneten Stationen zu 
2. Abänderungen der tarifariſchen Beſtimmungen, erfahren. 
3. Ergänzungen reſp. Aenderungen der Waarenklaſſi⸗ Die dieſerhalb unterm 20. Mai cr. erlaſſene 
fikation, Bekanntmachung wird hiermit aufgehoben. 
4. direkte Frachtſätze für Eiſenbahnſchwellen für den Bromberg, den 20. Juni 1876. 
Verkehr zwiſchen Bromberg, Schulitz und Thorn Königliche Direktion der Oſtbahn. 
(K. O. und O. S. F.) einerſeits und Höxter an⸗ Perſonal⸗Chronik. 
dererſeits. 21) Des Königs Majeſtät haben geruht, den Staats⸗ 
5. Frachtermäßigung für eiſerne Brückentheile von Anwalts⸗Gehilfen Klapp zum Landrath des Kreiſes 
Cöln nach Warſchau, Löbau zu ernennen. 8 h 
6. Wegfall des prozentualen Zuſchlages für Eiſen⸗ Dem Kaplan Gumpricht in Schrotz iſt die 
bahnſchienen und Schienenbefeſtigungsgegenſtände, Lokal⸗Inſpektion über die katholiſchen Schulen der Pa⸗ 
7. Ermäßigung des Frachtzuſchlages für Zink und rochie Schrotz übertragen worden. 
Zinkbleche, ſowie für alle Güter der Spezialtarife Dem Superintendentur⸗Verweſer Pfarrer Ebel 
III. und IV. von 20 auf 10 Prozent in Kraft, zu Graudenz iſt die Funktion des Kreisſchulinſpektors 
welcher auf den Verbandſtationen käuflich zu haben für die ſtädtiſchen Volksſchulen in Graudenz, mit Aus⸗ 
iſt. ſchluß der höhern Töchterſchule, übertragen worden. 
Der Bureauvorſteher Pfundt in Strasburg 
W.“ Pr ift zum Bürgermeiſter der Stadt Gollub gewählt 
und als ſolcher beſtätigt worden. g 
Königliche Direktion der Oſtbahn. Der Färbereibeſitzer Louis Kumm iſt in Stelle 
des Rathsmannes v. Nzewuski zum Rathsmann der 
20) Bekanntmachung. Stadt Kamin gewählt und als ſolcher beſtätigt worden. 
Im direkten internationalen Perſonen⸗ und Ge-| Der Aderbürger J. L. Poſe in Freyſtadt ift 
päck⸗Verkehr zwiſchen den dieſſeitigen Stationen Kö⸗ zum Beigeordneten der Stadt Freyſtadt wieder gewählt 
nigsberg, Eydtkuhnen, den Stationen Wirballen, St. und als ſolcher beſtätigt worden. 
Petersburg der St. Petersburg⸗Warſchauer Eiſenbahn, Im Kreiſe Flatow iſt der Mühlenbeſitzer Carl 
der Station Riga der Riga⸗Dünaburger Eiſenbahn, der Mueller in Kl. Lutau zum ſtellvertretenden Amtsvor⸗ 
Station Warſchau der Warſchau⸗Wiener und Warſchau⸗ ſteher für den 23. Bezirk (Groß Lutau) ernannt worden. 


rere 


Inſoweit ad 1 und 2 Erhöhungen vorkommen, 
treten dieſelben erſt mit dem 15. Auguſt 1876 in Kraft. 
Bromberg, den 16. Juni 1876. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 26.) 
Needigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck der Kanter ſchen Hofbuchdruckerei. 


